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Auszüge aus einer Festbeschreibung der Hochzeit Kurfürst Friedrichs V. mit 

Elisabeth Stuart (1613) 

 

Die frewd und Ritterspiel waren in dem Churfürstlichen Lustgarten außerhalb deß 

Schlosses in der Vor- oder Newstatt gelegen angestelt. […] Als nun den Mittwoch die 

Churfl. Mittagsmahlzeit zu Hoff geendet, warteten die Gutschen und Pferd auff die Churfl. 

Gemahlin sampt anderen Chur und Fürstlichem Frauenzimmer in den Lustgarten zu 

führen und zu begleiten. In welchem zuvorderst Ihrer Churfl. Gn. Gemahlin beneben 

andern Chur: und Fürstlichen wie auch Gräfflich und Adelichen Frawenzimmer samt dem 

Königlichen Gesandten, Fürsten, Graffen, Herrn und Adelicher Ritterschaft Ihre session 

einzunehmen […] angewiesen worden. Die verordnete Herrn iudicirer und Richter zu 

diesem Ritterspiel namen auch ihre verordnete session ein […]. 

 

Ungefehr umb die Ein Uhrn seind uf gemelter Rennbahn zu Pferd erschienen und auf der 

Thurnierbahn aufgeführet worden zwey und dreyssig Ritter in Drey underschiedenen 

Companien, von Fuß uff gewapnet auf den Helmlein mit Federbüschen schön gezieret und 

mit ihren Seittenwehren und anderer nottdurfft aller gebühr wol staffieret und versehen. 

[…] Nach dem hochgemeltte Fürsten, Herrn und Ritter Ihre Ritt und Treffen mit den 

Spiessen und Schwertern […] gegen einander rittermessig vollnbracht, seind sie 

hernacher wider gegen einander gerennet mit Speer und Schwertern, Drey gegen Drey, 

Vier gegen Vier, Fünff gegen Fünff und endlich Sechzehen gegen Sechzehen, welches zu 

letzt so wol wegen brechen der Spieß als gewaltigem Fechten und Ritterlichen streichen 

der Schwerter sehr lustig und einem ernstlichen Scharmützel nicht ungleich anzusehen 

gewesen. Und hatt sich also der Ritterliche Thurnier geendet. […] 

 

Nach dem Nacht Imbiß ist diesen abend umb Eilff Uhrn ein schön Fewerwerck uff dem 

Necker oberhalb der Brücken uff drey underschiedlichen Flötzen je einer 80 guter schritt 

von dem andern gegen dem Churfürstlichen Schloß über durch den kunstreichen 

Wolfgang Harnistern den Jüngern von Straßburg angeben, außgefertigt und aufgericht, 

angezündet und nach dem es über zwo stund gewehret glücklichen und wol geendet 

worden. […] 

 

Nach dem Ihre Chur: und Fürstliche Gn. Die verschiedene drey tag mit Thurnier, 

Ringrennen und anderen Ritterlichen übungen zugebracht und Sich hefftig bemühet, ist 

den zwölften Julii darauf […] ein Jagen angestelt worden. 

 

Es hat Ihre Churfürstliche Gnaden auff ein Meil wegs von Heydelberg ein schön Schloß 

und Lusthauß, Schwetzingen genandt, darbey es ein stattliche und sehr grosse Wildfuhr 

von hochwild in einem gewäld, die Schwetzinger Hardt genandt so sich auff die zwo meil 

wegs erstrecket. […] Und nach dem man bey diesem lustjagen mit grosser kurtzweil in die 

fünff stund zugebracht und uff die dreissig stück Hirsch und Wildpret gefangen worden, hat 

sich solch Lustjagen geendet und seind Ihre Chur: und Fürstliche Gn. beneben dero 

hochlöblichen Gemahlin und Frawenzimmer wider nach hauß geritten. 
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